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Dringliche Fragen
für die Fragestunde der 203. Sitzung des Deutschen Bundestages
am Mittwoch, dem 7. November 2012

Geschäftsbereich des Bundesministeriums der Verteidigung

1. Abgeordneter
Niema

Movassat

(DIE LINKE.)

In welcher Weise gedenkt die Bundesregierung vor
dem Hintergrund der Pressemeldungen vom 3. No-
vember 2012 (u. a. www.sueddeutsche.de/politik/
de-maizire-ueber-auslandseinsaetze-regierung-plant-
neues-afghanistan-mandat-1.1513110) den geplanten
Bundeswehreinsatz so zu beschränken, dass dieser
nicht dem Parlamentsvorbehalt unterliegt, bzw. wel-
che genauen Tätigkeiten sieht die Bundesregierung
in ihren derzeitigen Planungen für einen Bundes-
wehreinsatz in Mali oder seinen Nachbarländern
vor?

2. Abgeordneter
Niema

Movassat

(DIE LINKE.)

Kann die Bundesregierung vor dem Hintergrund,
dass sie nach jetzigem Planungsstand kein Bundes-
tagsmandat für eine Mali-Mission anstrebt, mit ab-
soluter Sicherheit ausschließen, dass die Bundes-
wehr in Kampfhandlungen gleich welcher Art und
gleich welchen Umfangs verstrickt sein wird – wo
auch immer sie im Zusammenhang mit der Mali-
Krise zum Einsatz kommen wird?

Berlin, den 6. November 2012
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